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Stellungnahme derAssmy & Böttger Electronic GmbH

über die Verwendung von „Konfliktmineralien" in den Produkten Bezug nehmend auf Abschnitt 1502
der Dodd-Frank Wall Street Reform und Consumer Protectionn Act ( Dodd-Frank-Act).

Seit Juli 2010 sind US-börsennotierte Unternehmen dazu verpflichtet, Ihre Produkte bezüglich der
Verwendung sogenannter Konfliktmaterialien zu prüfen und diese offen zu legen.

Unter dem Begriff „Konfliktmaterialien" versteht der US-amerikanische „Dodd-Frank-Act zur Reform
der US-Finazmarktrechts" die Rohstoffe Cobalt, Zinnerz, Gold und Wolfram sowie deren Derivate,
wenn deren Gewinnung und der hlandel mit diesen Rohstoffen zur Finanzierung oder Unterstützung
bewaffneter Gruppen in der Demokratischen Republik Kongo oder deren Nachbarstaaten beiträgt.

Ziel der Regelung ist die Unterbindung der Finanzierung dieser bewaffneten Gruppen über die
Rohstoffgewinnung und den Rohstoffhandel durch die Vermeidung der Rohstoffbeschaffung in diesen
Ländern und somit der Vermeidung möglicher Reputationsrisiken für die weiterverarbeitenden
Unternehmen durch die Veröffentlichung eines jährlichen Berichts.

Assmy & Böttger Electronic GmbH unterliegt grundsätzlich nicht der US-Gesetzgebung und somit
nicht der Berichtspflichten des Dodd-Frank-Act.

DerAssmy & Böttger Electronic GmbH sind selbstverständlich Ihren sozialen Verantwortungen
hinsichtlich der Umwelt, Sicherheit, Gesundheit und der Achtung der Menschenrechte bewusst.

Im Rahmen unserer Möglichkeiten und in Kooperation mit unseren Lieferanten setzen wir uns deshalb
grundsätzlich für eine bestmögliche Rückverfolgbarkeit und Transparenz bei der Beschaffung ein.

Aus diesem Grund informieren wir Sie darüber, dass wir als EMS-Dienstleister keine eigenen
Produkte in den Markt bringen und im Rahmen unserer Dienstleistung keine Direktimporte der
genannten Stoffe tätigen und unsere Produkte nach Möglichkeit ausschließlich elektronische Bauteile
namenhafter hlersteller und Distributoren verwenden, zu welchen wir bereits langjährige Verbindungen
pflegen. Diese kommunizieren ihrerseits entsprechende Informationen bezüglich der Verwendung und
dem Ursprung von Rohstoffen in der Lieferkette.

Wir gehen davon aus, dass diese Stellungnahme die von Ihnen gewünschten Informationen enthält,
und bitten Sie um Verständnis, dass wir weitere spezielle Fragebögen, Listen oder Formulare zum
Thema „Konfliktmaterialien" nur äußerst ungerne bearbeiten.

Aus den vorgenannten Angaben ist keine Zusicherung im rechtlichen Sinne abzuleiten.
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